
Gemeinsamen DIKO Februar 2006 

Bei der gemeinsamen DIKO im Februar 2006 wurde dann entschieden: 
nach langem ausgiebigen Abwägen oder Vor- und Nachteile verschiedener 
Häuser und dem Definieren einer Prioritätenliste seitens der DIKO (Was ist 
uns bei ZOOM wichtig?) findet ZOOM nun im Jubiläums-Jahr 2006 in 
Rüthen statt und wird sich inhaltlich mit Erlebnispädagogik, Spielen und 
Spielgeschichten beschäftigen (der genaue Titel stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest). Auch das weitere Vorgehen bei der 
Vorbereitung von passwort blau war Thema. Da sich hier in der 
Zwischenzeit noch keine weiteren Mitstreiter für ein Vorbereitungsteam 
gefunden hatten, beschloss die DIKO ein erstes Abendtreffen mit allen 
Interessierten am 20.3. 06 in Unna zu veranstalten. Hier nahm sich die 
DIKO in die Pflicht, nachdem der Antrag auf der DezemberDIKO eine Frist 
bis eben zu der gemeinsamen DIKO gesetzt hatte. Darüber hinaus gab es 
eine Anfrage des Internationalen Arbeitskreises: einerseits gibt es 
Interesse von polnischen Trupps, an passwort blau mit teilzunehmen. 
Dafür werden noch Partnerstämme bzw. Trupps gesucht und ebenso gibt 
es Interesse seitens erwachsenen Mitarbeitern aus der polnischen 
Jugendarbeit, die sich vorstellen können, Leitungsteams zu unterstützen. 
 
Eingebettet waren die Stufenteile der gemeinsamen DIKO in einen 
Studienteil zum Thema "Jubiläum": hier wurden mit der open space-
Methode Ideen für das Jubiläum am 16.9. in Rüthen geschmiedet. Am 
Samstag abend wurde die Zeit nach dem Abendessen und dem 
Gottesdienst (Was will ich, das er mir tut?) für eine kleine 
Nachtwanderung mit anschließendem Lagerfeuer, heißen Getränken und 
bündischen Pfadfinderliedern genutzt. 
 
Nur im Bezirk Herne-Castrop findet derzeit keine Bezirksarbeit in der 
Juffistufe statt. Im Bezirk Siegerland-Südsauerland und im Bezirk Soest-
Hamm ist das Amt des Referenten unbesetzt, in beiden Bezirken gibt es 
allerdings einen Arbeitskreis. Im Bezirk Dortmund ist auch das Amt des 
Bezirksstufenkuraten in der Juffistufe besetzt. Während die Beteiligung bei 
der Dezember-DIKO recht gut war, fanden bei der Gemeinsamen DIKO 
nur wenig BAK-Mitglieder den Weg nach Bielefeld. 
 


